
 
 

Heike Hennig & Co 
 

Leipzig, 27. Oktober 2008   
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Zurück aus dem Hamburger Schauspielhaus „…Minutenlange Standing Ovations mit Bravorufen und 
Fußgetrampel ließen den Malersaal erzittern..“ …dradio Fazit und der gefeierten Performance zur 
Grassimesse ist das Erfolgsstück ZeitSprünge am 1. November 2008 19:30 Uhr mit anschließendem 
Publikumsgespräch erstmalig im Neuen Theater in Halle (Saale) zu erleben. 
 
ZEITSPRÜNGE 
 
In dem Tanzstück treffen TänzerInnen aus vier Generationen aufeinander, 
es geht um einen Austausch von Energien, Ideen, Erfahrungen, die sich 
auch in den unterschiedlichen Tanztechniken lesen lassen: vom 
Ausdruckstanz über Ballett und Kontakt Improvisation.  
 
1. Nov. 2008 19:30 Uhr Neues Theater Halle mit anschließendem Publikumsgespräch 
Kartentelefon: 0345 – 2050222 
 
PETER PAN 
 
Am Donnerstag, den 27. November 2008 feiert die Neufassung von 
PETER PAN im Rahmen des Tollwood Festivals in München Premiere. 
Heike Hennig erarbeitet im Regieteam um Sven Grunert die 
Bewegungsspur. Die Inszenierung wird bis zum 31. Dezember 2008  
en suite aufgeführt.  
 
27. Nov. – 31. Dez. 2008 18:00 bis 22:00 Uhr 
Kartentelefon: 0700 – 38 38 50 24 
 
RITUALE (Vorankündigung) 
 
Die Neuproduktion von Heike Hennig & Co, welche sich im Spannungsfeld zwischen Alter und Neuer 
Musik entwickelt, wird am Donnerstag, 26. Februar 2009 im Kellertheater der Oper Leipzig vorgestellt.  
.   
26. Feb – 1. Mär. 2008 20:00 Uhr 
Kartentelefon: 0341 – 126 1261 
 
Kontakt / Impressum 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr Friedrich U. Minkus 
 
Heike Hennig & Co 
FZTM - Forum für Zeitgenössischen Tanz und Musik 
Büro: Hauptmannstr. 1 / 04109 Leipzig  
Tel: +49 (341) 14 99 03 27 
Info[at]heikehennig.de 
 
Ensemble Heike Hennig & Co www.heikehennig.de 
Spielplan im Kellertheater Oper Leipzig www.oper-unplugged.de  
Tanzportal www.tanz-scene.de  
Alle Termine (Premieren, Repertoire, Gastspiele) finden Sie in unserem Terminkalender 

Das Gastspiel von ZeitSprünge am Neuen Theater Halle (Saale) wird durch das NPN aus Mitteln der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien sowie der Kultur- und Kunstministerien der Länder gefördert. 



Sollten Sie keine weiteren Newsletter erhalten wollen, antworten Sie auf die Mail mit dem Betreff „Bitte austragen“.  

 


